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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Staubsauger mit ei-
nes drahtlosen Fernbetätigungseinrichtung, die ein, mit
Steuertasten versehenes Sendegerät aufweist, dessen
Steuersignale über einen im oder am Staubsaugerge-
häuse angeordneten Empfänger auf den Steuerkreis
des Gebläsemotors des Staubsaugers einwirken.
[0002] Ein derartiger Staubsauger ist aus JP-A-
8-33596 bekannt.
[0003] Außerdem ist ein Staubsauger mit einer Fern-
betätigungseinrichtung durch DE-U-78 13 344 bekannt.
Bei dieser bekannten Fernbetätigungseinrichtung ist ein
Ultraschallsender fest in dem mit dem Saugschlauch
des Staubsaugers verbundenen Handgriff eingebaut
Dies führt zu einem hohem Fertigungsaufwand, da der-
artige Schläuche gesondert gegenüber den normalen,
nicht mit einem Ultraschallsender versehenen Saug-
schläuchen hergestellt werden müssen. Außerdem
muß bei einem Defekt am Saugschlauch, der Saug-
schlauch einschließlich des Ultraschallsenders ersetzt
werden.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde eine
drahtlose Fembetätigungseinrichtung der eingangs be-
schriebenen Art so weiterzubilden, daß die vorgenann-
ten Nachteile vermieden werden.
[0005] Die Lösung dieser Aufgabe gelingt nach der
Erfindung dadurch, daß das Sendegerät als solches lös-
bar am Handgriff oder am Saugrohr angeordnet ist und
dadurch, daß am Gehäuse des Sendegerätes zwei tan-
gential über die Außenkontur des Handgriffes bzw. des
Saugrohres aufsteckbare Haltearme vorgesehen sind.
Damit ist eine getrennte Fertigung von Saugschlauch
und Sendegerät möglich. Das Sendegerät kann bei ent-
sprechender Ausrüstung des Staubsaugers mit einem
Empfänger als gesondertes Teil beigefügt werden. Bei
einem Defekt am Saugschlauch braucht lediglich der
Saugschlauch ersetzt zu werden, das Sendegerät kann
dagegen weiterverwendet werden. Hierdurch ergibt
sich ein einfaches Anbringen des Sendegerätes am
Handgriff bzw. am Saugrohr.
[0006] Ein stabiler Halt des Sendegerätes wird da-
durch erreicht, daß sich die Haltearme in tangentialer
Richtung über die Mittenachse des Handgriffes bzw.
des Saugrohres hinaus erstrecken und daß der Abstand
zwischen den freien Enden der Haltearme kleiner als
der Außendurchmesser des Handgriffes bzw. des Saug-
rohres an der Aufsteckstelle des Sendegerätes bemes-
sen ist.
[0007] Dadurch, daß der Handgriff bzw. das Saugrohr
zumindest an der Aufsteckstelle des Sendegerätes eine
von der Kreisform abweichende Außenkontur besitzt,
wird das Sendegerät gegen Verdrehen gesichert.
[0008] Vorteilhaft ist es ferner, daß das Sendegerät
durch eine Schnappverbindung gegen axiales Verrut-
schen am Handgriff gesichert ist. Eine solche Schnapp-
verbindung läßt sich auf konstruktiv einfache Weise da-
durch verwirklichen, daß am Gehäuse des Sendegerä-

tes eine Rastkante vorgesehen ist, die mit einer am Au-
ßenumfang des Handgriffes bzw. des Saugrohres aus-
gebildeten Einkerbung verrastbar ist.
[0009] Anhand eines in der Zeichnung dargestellten
Ausführungsbeispieles wird die Erfindung nachfolgend
noch näher beschrieben.
[0010] Es zeigt:

FIG 1 in perspektivischer Darstellung ein am Hand-
griff eines Saugschlauches angeordnetes
Sendegerät,

FIG 2 ein Sendegerät in Seitenansicht und

FIG 3 einen Detailschnitt eines Handgriffes im Be-
reich der Schnappverbindung mit dem Sende-
gerät.

[0011] Mit 1 ist ein Sendegerät bezeichnet, das an
seiner dem Benutzer des Staubsaugers zugewandten
Oberseite 2 mit Steuertasten 3 versehen ist. Durch die-
se Steuertasten 3 wird ein Infrarotsender 4 betätigt, der
daraufhin Steuersignale ausstrahlt, die von einem im
oder am Gehäuse, eines in der Zeichnung nicht darge-
stellten Staubsaugers, angeordneten Empfänger emp-
fangen werden. Der Empfänger wirkt dann entspre-
chend der empfangenen Steuersignale auf den Steuer-
kreis des Gebläsemotors ein.
[0012] Das Gehäuse des Sendegerätes 1 weist zwei
Haltearme 5 auf, mit denen es in tangentialer Richtung
über die Außenkontur eines mit einem Saugschlauch 6
verbundenen Handgriffes 7 aufgesteckt werden kann.
Die freie Länge 8 der Haltearme 5 ist so gewählt, daß
sich die Haltearme 5 im aufgesteckten Zustand über die
Mittenachse 9 des Handgriffes 7 erstrecken. Der Ab-
stand zwischen den freien Enden 10 der einander ge-
genüberliegenden Haltearme 5 ist zumindest etwas
kleiner als der Außendurchmesser des Handgriffes 5 an
der Aufsteckstelle des Sendegerätes 1.
[0013] Auf Grund ihrer Eigenelastizität lassen sich die
Haltearme 5 trotz des gegenüber dem Außendurchmes-
ser des Handgriffes 7 kleineren Abstandes zwischen ih-
ren freien Enden 10 ohne weiteres auf den Handgriff 7
aufschieben. Dabei werden die Haltearme 7 etwas ge-
spannt und sorgen somit für einen festen Sitz des Sen-
degerätes 1 auf dem Außenumfang des Handgriffes 7.
[0014] Der Handgriff 7 weist femer eine von der Kreis-
form abweichende leicht elliptische Außenkontur auf.
Hierdurch wird das aufgesteckte Sendegerät 1 gegen
Verdrehen gesichert.
[0015] Um ein Verrutschen des Sendegerätes 1 in
Achsrichtung des Handgriffes 7 zu vermeiden, ist an ei-
ner entsprechenden Stelle des Handgriffes 7 ein nach
radial außen weisender Längssteg 11 angeformt, an
dem eine Einkerbung 12 ausgebildet ist. In diese Ein-
kerbung 12 greift eine an der Voderwand 13 des Sen-
degerätes 1 vorgesehene Rastkante 14 ein. Damit ist
das Sendegerät 1 auch in Längsrichtung des Handgrif-
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fes 7 festgelegt.

Patentansprüche

1. Staubsauger mit einer drahtlosen Fembetätigungs-
einrichtung, die ein mit Steuertasten (3) versehenes
Sendegerät (1) aufweist, dessen Steuersignale
über einen im oder am Staubsaugergehäuse ange-
ordneten Empfänger auf den Steuerkreis des Ge-
bläsemotors des Staubsaugers einwirken, da-
durch gekennzeichnet, daß das Sendegerät (1)
als solches lösbar an einem Handgriff (7) oder an
einem Saugrohr durch zwei am Gehäuse des Sen-
degerätes (1) augeordnete, tangential über die Au-
ßenkontur des Handgriffes (7) bzw. des Saugrohres
aufsteckbare Haltearme (5) angeordnet ist.

2. Staubsauger nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß sich die Haltearme (5) in tangentialer
Richtung über die Mittenachse (9) des Handgriffes
(7) bzw. des Saugrohres hinaus erstrecken und daß
der Abstand zwischen den freien Enden (10) der
Haltearme (5) kleiner als der Außendurchmesser
des Handgriffes (7) bzw. des Saugrohres an der
Aufsteckstelle des Sendegerätes (1) bemessen ist.

3. Staubsauger nach Anspruch 2 , dadurch gekenn-
zeichnet, daß der Handgriff (5) bzw. das Saugrohr
zumindest an der Aufsteckstelle des Sendegerätes
(1) eine von der Kreisform abweichende Außenkon-
tur besitzt.

4. Staubsauger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, daß das Sen-
degerät (1) durch eine Schnappverbindung gegen
axiales Verrutschen am Handgriff (7) gesichert ist.

5. Staubsauger nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, daß am Gehäuse des Sendegerätes (1)
eine Rastkante (14) vorgesehen ist, die mit einer
am Außenumfang des Handgriffes (7) bzw. des
Saugrohres ausgebildeten Einkerbung (12) ver-
rastbar ist.

Claims

1. Vacuum cleaner with a wire-free remote actuation
device, which comprises a transmitter apparatus
(1), which is provided with control buttons (3) and
the control signals of which act on the control circuit
of the fan motor of the vacuum cleaner by way of a
receiver arranged in or at the vacuum cleaner hous-
ing, characterised in that the transmitter appara-
tus (1) as such is detachably arranged at a handle
(7) or at a suction pipe by two retaining arms (5)
which are arranged at the housing of the transmitter

of the apparatus (1) and which can be plugged tan-
gentially over the outer contour of the handle (7) or
the suction pipe.

2. Vacuum cleaner according to claim 1, character-
ised in that the retaining arms (5) extend out in tan-
gential direction beyond the centre axis (9) of the
handle (7) or the suction pipe and that the spacing
between the free ends (10) of the retaining arms (5)
is dimensioned to be smaller than the outer diame-
ter of the handle (7) or the suction pipe at the plug-
on point of the transmitter apparatus (1).

3. Vacuum cleaner according to claim 2, character-
ised in that the handle (5) or the vacuum pipe has
an outer contour which departs from the circular at
least at the plug-on point of the transmitter appara-
tus (1).

4. Vacuum cleaner according to one of the preceding
claims, characterised in that the transmitter appa-
ratus (1) is secured by a snap connection against
axial slipping at the handle (7).

5. Vacuum cleaner according to claim 4, character-
ised in that a detent edge (14) is provided at the
housing of the transmitter apparatus (1) and can be
detented with a notch (12) formed at the outer cir-
cumference of the handle (7) or the suction pipe.

Revendications

1. Aspirateur muni d'un dispositif de télécommande
sans fil qui présente un appareil émetteur (1) muni
de touches de commande (3), dont les signaux de
commande agissent sur le circuit de commande du
moteur de ventilateur de l'aspirateur par l'intermé-
diaire d'un récepteur placé dans ou sur le boîtier de
l'aspirateur, caractérisé en ce que l'appareil émet-
teur (1) est placé en tant que tel de manière amo-
vible sur une poignée (7) ou sur un tube d'aspiration
au moyen de deux bras de maintien (5) disposés
sur le boîtier de l'appareil émetteur (1), pouvant être
enfichés de manière tangentielle sur le contour ex-
térieur de la poignée (7) resp. du tube d'aspiration.

2. Aspirateur selon la revendication 1, caractérisé en
que les bras de maintien (5) s'étendent en direction
tangentielle au-delà de l'axe central (9) de la poi-
gnée (7) resp. du tube d'aspiration et en ce que
l'écart entre les extrémités libres (10) des bras de
maintien (5) est de dimension inférieure au diamè-
tre extérieur de la poignée (7) resp. du tube d'aspi-
ration à l'endroit d'enfichage de l'appareil émetteur
(1).

3. Aspirateur selon la revendication 2, caractérisé en
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ce que la poignée (5) resp. le tube d'aspiration pos-
sèdent, au moins à l'endroit d'enfichage de l'appa-
reil émetteur (1), un contour extérieur différent de
la forme circulaire.

4. Aspirateur selon l'une quelconque des revendica-
tions précédentes, caractérisé en ce que l'appareil
émetteur (1) est bloqué sur la poignée (7) contre un
glissement axial par un raccordement à déclic.

5. Aspirateur selon la revendication 4, caractérisé en
ce qu'un bord d'encliquetage (14) est prévu sur le
boîtier de l'appareil émetteur (1), ce bord d'encli-
quetage pouvant s'encliqueter avec une entaille
(12) formée sur la circonférence extérieure de la
poignée (7) resp. du tube d'aspiration.
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